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Beschreibung
Die napoleonischen Freiheitskriege gehören zu den zentralen Themen der deutschen
Geschichtsmalerei in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Neben dem Bild »Auszug der
ostpreußischen Landwehr 1813 ins Feld« (1860/61, Kunstforum Ostdeutsche Galerie,
Regensburg) schuf Gustav Graef in den 1860er Jahren auch das Historienbild
»Vaterlandsliebe im Jahre 1813«, das in Ausführung und Sentiment deutlich der
Düsseldorfer Malerschule verpflichtet ist. Thema ist die legendenumrankte Kriegsgabe der
Ferdinande von Schmettau (1798–1875), der Tochter eines preußischen Majors, die mangels
anderen Vermögens ihr blondes Haar spendete. In den »Dioskuren« konnte man 1862 den
historischen Kontext erfahren: »Die damaligen Zeitungen brachten unter der stehenden
Rubrik ›Vaterlandsliebe‹ Monate hindurch lange Listen von freiwilligen Gaben zur
Ausrüstung der Vaterlandsvertheidiger. Viele gaben ihre goldnen Trauringe, welche sie
gegen eiserne (mit der Aufschrift ›Gold gab ich für Eisen‹) eintauschten, andere Schmuck
oder werthvolles Geräth, auch Waffen oder Tuch zu Uniformen und dergleichen. Ein
Mädchen, welches nichts anderes besaß, das sie dem Vaterlande geben konnte, opferte ihr
schönes reiches Haar« (Dioskuren, 7. Jg., 1862, Nr. 41, S. 322). Aus dem Haar wurden Ringe,
Ketten und anderer patriotischer Modeschmuck angefertigt, durch dessen Verkauf der
Legende nach vier Freiwillige ausgerüstet werden konnten. Ferdinande von Schmettau,
deren freiwillige Gabe schon in den 1830er Jahren allgemein bekannt war, wurde für diese
Geste im Jahre 1863 mit dem Titel einer Ehrenstiftsdame von Zehdenick ausgezeichnet (vgl.
A. v. Ziehlberg, Ferdinande von Schmettau, Dessau 1886, passim; H. F. Rumpf, Lehrbuch der
Brandenburgisch-Preußischen Geschichte, Berlin 1831, S. 229). | Regina Freyberger

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe x Breite: 98 x 125 cm; Rahmenmaß:

122 x 152 x 7 cm
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Ereignisse
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